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Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21
Ziele des Unternehmensmonitors

FFB, 22.9.2020JOSEF ROTHER

▪ 3 Momentaufnahmen: Sommer 2020 – Herbst 2020 – Frühjahr 2021

▪ Überblick über die größten Herausforderungen der Betriebe

▪ Identifizierung unternehmerischer Strategien zum Umgang mit der 
Krise bzw. zur Neuausrichtung nach der Krise 

▪ Ermittlung der Anforderungen der Wirtschaft an die Kommunen und 
an die Wirtschaftsförderung, die über die bloße Vermittlung von 
Hilfsprogrammen hinausgehen

▪ Platzierung von Themen, die auf die nachhaltige und krisensichere 
Transformation des Wirtschaftsstandortes abzielen (Resilienz)

→ Beitrag zur Bewältigung der wirtschaftlichen Folgen der Corona-Krise
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▪ Auswirkungen der Corona-Krise auf die Betriebe
▪ Kurzarbeit und sonstige staatliche Hilfen
▪ Corona-Krise und Digitalisierung
▪ Die größten Herausforderungen bis Ende 2020
▪ Betriebliche Entwicklungspläne bis Ende 2020
▪ Ideen zur Bewältigung der Krise
▪ Mittel- bis langfristige Strategien der Betriebe
▪ Unterstützungsmöglichkeiten durch die Wirtschaftsförderung

Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21
Themen der 1. Momentaufnahme (Juni 2020) 



Unternehmensmonitor
zur Corona-Krise im 
Landkreis Fürstenfeldbruck

Eckdaten zur 1. Momentaufnahme (Juni 2020)
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Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21 - 1. Momentaufnahme (Juni 2020)

Zielgruppe, Resonanz und Methodik
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Zielgruppe und Rücklaufquote
▪ Angeschriebene Betriebe: ca. 1.450 (ab 4 Beschäftigte)

▪ Rücklauf: 410 Fragebögen (Quote: > 28 %)

▪ > 13.000 Beschäftigte (ca. jeder fünfte Arbeitsplatz)

Methodik
▪ Online-Befragung mit Einladung per Brief (Landrat)

▪ nicht-anonym

▪ Übernahme der Daten in KWIS
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Rücklauf nach Wirtschaftsbereich (Betriebe)
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11%

26%

19%6%
4%

34%
Industrie (47)

Handwerk (105)

Handel (77)

Gastgewerbe  (25)

Verkehr (17)

Sonstige Dienstleistung (139)

© GEFAK mbH 2020

n = 410



Unternehmensmonitor
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Landkreis Fürstenfeldbruck

Auswirkungen der Corona-Krise
auf die Betriebe - allgemein
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Wie wirkt sich die Corona-Krise auf Ihren Betrieb aus?
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23,8%

45,8%

23,3%

6,0%

1,3%

sehr negativ (95)

negativ (183)

keine Auswirkung (93)

positiv (24)

sehr positiv (5)
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n = 400
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Auswirkungen der Corona-Krise nach Wirtschaftsbereich
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20 (5,1 %)

43 (10,9 %)

54 (13,7 %)
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Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21 - 1. Momentaufnahme (Juni 2020) 

Von welchen Auswirkungen der Corona-Krise
ist bzw. war Ihr Betrieb betroffen?
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n = 394



Auswirkungen der Corona-Krise auf die Betriebe
nach Wirtschaftsbereich (1)
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Auswirkungen der Corona-Krise auf die Betriebe
nach Wirtschaftsbereich (2)
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Unternehmensmonitor
zur Corona-Krise im 
Landkreis Fürstenfeldbruck

Auswirkungen der Corona-Krise
auf Umsatz und Beschäftigung

JOSEF ROTHER
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Veränderung 2020 gegenüber 2019 (Schätzung)
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11,6%

20,8%

67,6%

Umsatzerhöhung (46)

keine Umsatzveränderung (82)

Umsatzrückgang (267)

© GEFAK mbH 2020

Umsatz
(n = 395)

11,8%

66,9%

21,3%
Beschäftigtenzuwachs (45)

keine Veränderung (255)

Beschäftigtenabbau (81)

© GEFAK mbH 2020

Beschäftigte
(n = 381)
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Landkreis Fürstenfeldbruck

Kurzarbeit
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44,7%

2,0%

53,3%

ja (176)

geplant (8)

nein (210)

© GEFAK mbH 2020
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Betriebe, die Kurzarbeit beantragt haben bzw. planen
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n = 394
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3,8%
12,3%

16,3%

67,6%

von 0 bis unter 25% (27)

von 25 bis unter 50% (33)

von 50 bis unter 75% (36)

von 75 bis 100% (80)

© GEFAK mbH 2020

n = 176

→ fast 20 % aller Beschäftigten am Standort 
von Kurzarbeit betroffen

Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21 - 1. Momentaufnahme (Juni 2020) 

Anteil der Belegschaft in Kurzarbeit (nach Beschäftigten)

Anzahl Betriebe Anzahl Beschäftigte

von 0 bis unter 25% (27) 27 95

von 25 bis unter 50% (33) 33 312

von 50 bis unter 75% (36) 36 413

von 75 bis 100% (80) 80 1.710

Summe 176 2.530



33,9%

66,1%

ja (64)

nein (125)

© GEFAK mbH 2020
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Betriebe, die das Kurzarbeitergeld aufgestockt haben
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n = 189
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Kurzarbeit nach Betriebsgröße
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Kurzarbeit nach Wirtschaftsbereichen
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Auswirkungen der Corona-Krise auf den Betrieb 
und (geplante) Beantragung von Kurzarbeit (alle Betriebe)

Auswirkungen

Kurzarbeit



9 (5,5 %)

16 (9,7 %)

27 (16,4 %)

31 (18,8 %)

10 (6,1 %)

3 (1,8 %)
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Zeitraum, für den Kurzarbeit beantragt wurde
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n = 165

Ca. die Hälfte der Betriebe beantragt 
Kurzarbeit für mehr als 9 Monate 
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Auswirkungen der Corona-Krise auf die 83 Betriebe, 
die (mindestens) 9 Monate Kurzarbeit beantragen

49,4%
41,0%

8,4%1,2%

sehr negativ (41)

negativ (34)

keine Auswirkung (7)

positiv (1)

sehr positiv (0)

© GEFAK mbH 2020

n = 83

23,8%

45,8%

23,3%

6,0%

1,3%

sehr negativ (95)

negativ (183)

keine Auswirkung (93)

positiv (24)

sehr positiv (5)

© GEFAK mbH 2020

Alle Betriebe 
(n = 83)
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Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21 - 1. Momentaufnahme (Juni 2020)
Welcher Anteil des Umsatzrückgangs ist auf die Corona-Krise zurückzuführen? 
(hier: nur die 83 Betriebe, die (mindestens) 9 Monate Kurzarbeit beantragen)

84,2%

9,2%

1,3% 2,6%

2,6%
alles (64)

mehr als die Hälfte (7)

etwa die Hälfte (1)

weniger als die Hälfte (2)

nichts (2)

© GEFAK mbH 2020

n = 76
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Betriebe, die weitere staatliche Hilfe beantragt haben
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n = 391

38,1%

4,9%

57,0%

ja (149)

geplant (19)

nein (223)
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Art der sonstigen staatlichen Hilfsmaßnahmen

n = 151
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Zufriedenheit der Betriebe mit der Abwicklung
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n = 145

42,8%

46,2%

7,6%
3,4%

sehr zufrieden (62)

zufrieden (67)

unzufrieden (11)

sehr unzufrieden (5)
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Hat die Krise in Ihrem Betrieb zu Verbesserungen 
bei folgenden Aspekten der Digitalisierung geführt?
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n = 361
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Treffen die folgenden Aussagen zur Telearbeit 
auf Ihren Betrieb zu?
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Durch die Etablierung von Telearbeit können wir
perspektivisch Bürofläche einsparen

In der Krise haben sich Optionen zur Verbesserung
betrieblicher Abläufe ergeben, die auch nach der

Krise noch nützlich sein werden

Nach der Krise wird die Bedeutung von Home
Office wieder sinken

Durch die Corona-Krise hat Home Office stark an
Bedeutung gewonnen

Anzahl bzw. Anteil der Betriebe

Trifft voll zu Trifft eher zu Trifft weniger zu Trifft überhaupt nicht zu © GEFAK mbH 2020

n = 370
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Ausblick auf die Zeit „nach Corona“
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Wo liegen die größten Herausforderungen für Ihren Betrieb 
in den nächsten sechs Monaten?

n = 298

1 (0,3 %)

2 (0,7 %)

2 (0,7 %)

3 (1,0 %)

4 (1,3 %)

5 (1,7 %)

8 (2,7 %)
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85 (28,5 %)
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Welche konkreten Maßnahmen für die Entwicklung Ihres Betriebes 
planen Sie für die nächsten sechs Monaten?

n = 281



FFB, 22.9.2020JOSEF ROTHER 35

Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21 - 1. Momentaufnahme (Juni 2020) 

Welche konkreten Maßnahmen für die Entwicklung Ihres Betriebes 
planen Sie für die nächsten sechs Monaten?
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Unternehmensmonitor Landkreis FFB 2020/21 - 1. Momentaufnahme (Juni 2020) 

Mit welchen Ideen reagiert Ihr Betrieb kurzfristig 
auf die Veränderungen durch die Corona-Krise?
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n = 342

50,0%50,0%

ja (171)

nein (171)
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Hat Ihr Betrieb bereits eine mittel- bis langfristige 
Strategie für die Zeit nach der Krise?



2 (1,4 %)
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Welche mittel- bis langfristige Strategie 
hat Ihr Betrieb für die Zeit nach der Krise?

n = 140
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Mit welchen Maßnahmen könnte Ihnen die Wirtschaftsförderung 
in der jetzigen Situation behilflich sein?

n = 176

→ vor allem Bund und 
Freistaat gefordert 

→ flankierende Maßnahmen 
auch vom LRA und den 
Standortkommunen
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▪ Sehr hohe Akzeptanz der Betriebe (> 28 % Rücklauf)

▪ Corona-Pandemie wirkt sich auf ca. 70 % der Betriebe (sehr) negativ 
aus

▪ 5 % der Betriebe sehen sich von der Insolvenz bedroht

▪ 2/3 der Betriebe verzeichnen Umsatzrückgänge…

▪ … aber „nur“ jeder 5. Betrieb musste Personal entlassen

▪ Ursache: Kurzarbeit – davon ca. 20 % der Beschäftigten betroffen

▪ Besonders betroffene Betriebe planen Kurzarbeit für einen längeren 
Zeitraum

▪ Fast 90 % der Betriebe sind mit der Abwicklung der Staatshilfen 
zufrieden
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▪ Größte Herausforderungen bis Ende 2020 sind noch unspezifisch 
(„neue Normalität finden“, „überleben“)

▪ Häufigste Sofortmaßnahme: Online-Präsenz stärken

▪ Auch mittelfristig hat die Hälfte der Betriebe noch keine Strategie

▪ Unterstützung wird primär von Bund und Freistaat erwartet, das LRA 
und die Standortgemeinden können flankierende Maßnahmen 
leisten (→ Breitbandausbau, Vernetzung der Betriebe fördern)
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